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Yitteilung des Interstaatssskrataers im Polnischen Ausserministeriun an den 
Deutschen Üsschaeftstrasger in Warschau, 10. Auzust 193 


(Ueberseteung) 


Die Regierung der Repbulik Polen hat mit der lebhaftesten “eberraschung von 
der Trkiaerung “enntais genommen, die dar “taatssekretasr im Deutschen Auswaertigen 
Ant dem Ceschgeftstraeger Folens a1. Berlin am 9, August 1939 weber die swischen 
Polen und der Freien Stadt Dansig bestehenden Beziehungen cemacht hat.#* Iie Pol- 
nische ‘egi-rung kann tateaechlich keine Juristische Crundlage erkennen, die cine 

inkischung Deutschlands in Ale vorgenannten Bealehungen rechtferti san koennt2, 


Senn ueber das Danziger Problem zwischen der Polnischen Regierung und der 
Reicharerisruny Veinungssustausche stattcefunden haben, so war dies aliein in dem 
cuten Willen der Polnischen Regierung begruendet und ergab sich keineswegs aus 
irgentwelcher Verpflichtung. 


In ‘eantwortung der vorgenannten 'rkiasrung der Rsichsregiarun: ist die Pol- 
nische Nerisrung gezwungen, die Deutsche Regierung darauf hinzuweisen, dass sie wie 
bisher auch in Zukunft gegen jeden Versuch der Pehoerden der Freien tadt,zez die 
tochte und Interessen in Frage zu stellen, die Polen auf Grund seiner Abkommen in 
Dansig besitzt, vorgehen wird, und sear durch Wittel und assnahnen, die sie allein 
fuer angebracht haelt, und dass sie eventuelle Fimnischungen der Reichsreglerung 


sun Schaden dieser Rechte und Interessen als Angriffshandlung ansehen wird. 


i 
dabbsiet Biden 


5, GERMANY 





Ri=Exhibit Nr. 192 


Dokumentenbuch eite 


kumente Joachim von #ibbentrop 


ML 


-0003 





